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Ja, so will ich dich preisen mein Leben lang, im Gebet 

will ich meine Hände zu dir erheben und deinen Namen 

rühmen. Deine Nähe sättigt den Hunger meiner Seele wie 

ein Festmahl4, mit meinem Mund will ich dich loben, ja, 

über meine Lippen kommt großer Jubel. (NGÜ) Psalm 

63,5.6 

 

 Wie kostbar sind für mich deine Gedanken, o Gott, es sind 

unbegreiflich viele! Wollte ich sie zählen, so wären sie zahlreicher als 

alle Sandkörner ´dieser Welt`. Und ´schlafe ich ein und` erwache, 

so bin ich immer noch bei dir. (NGÜ) Psalm 139,17.18 

 Wie süß schmecken mir deine Worte, sie sind süßer als Honig. (NL) 

Psalm 119,103 

 Ich genieße deine Liebe mehr als den besten Wein. (HfA) Hoheslied 

1,2 

 Wenn ich nur dich habe, so frage ich nichts nach Himmel und Erde. 

(LU) Psalm 73,25 

 Und wie ein Apfelbaum unter den Bäumen des Waldes, so ist mein 

Geliebter unter den anderen Männern. Ich begehre in seinem 

Schatten zu sitzen, seine Frucht schmeckt meinem Gaumen 

köstlich.  Er hat mich ins Weinhaus geführt, das mit einem Banner 

der Liebe geschmückt ist. (NL) Hoheslied 2,3.4 

 Dem Libanon gleicht er an Stattlichkeit, den ragenden Zedern an 

Pracht und Kraft. Sein Mund ist voll Süße, wenn er mich küsst – ja, 

alles an ihm ist begehrenswert! Seht, so ist mein Liebster und so 

mein Freund. (GNB) Hoheslied 2,3. 
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Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz. (LU) Psalm 51,12 

 

 Ich habe seine Wege sehr wohl gesehen, aber ich werde es trotzdem 

heilen und leiten! Ich werde meinem Volk einen Trost bringen, der alle 

Trauernden erreicht. (NL) Jesaja 57,18 

 Der Herr sagt: »Kommt her, lasst uns prüfen, wer von uns Recht hat, ihr 

oder ich! Eure Verbrechen sind rot wie Blut, und doch könnten sie weiß 

werden wie Schnee. Sie sind rot wie Purpur, und doch könnten sie weiß 

werden wie reine Wolle. (GNB) Jesaja 1,18 

 Der Herr aber sagt: »Kommt zu mir zurück, ihr davongelaufenen Kinder, 

ich bringe alles zwischen euch und mir wieder in Ordnung!« Ja, Herr, wir 

kommen zu dir zurück, denn du bist unser Gott! (GNB) Jeremia 3,22 

 Ich will hören, was Gott, der Herr, sagt. Frieden verspricht er seinem Volk, 

all denen, die ihm treu sind. Nur sollen sie nicht wieder in ihre 

verhängnisvollen Fehler zurückfallen! (NGÜ) Psalm 85,9 

 Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan 

hat: der dir alle deine Sünde vergibt und heilet alle deine Gebrechen. (LU) 

Psalm 103,2.3 

 Er stärkt und erfrischt meine Seele. (NGÜ) Psalm 23,3 

 »Herr, ich preise dich! Du bist zornig auf mich gewesen; doch nun hat sich 

dein Zorn gelegt, und ich darf wieder aufatmen!« (GNB) Jesaja 12,1 

 Tu wohl deinem Knecht, dass ich lebe. (LU) Psalm 119,117 

 Ich bin dir zu nichts verpflichtet. Und trotzdem vergebe ich deine Schuld 

und denke nicht mehr an deine Verfehlungen – weil ich es so will! (GNB) 

Jesaja 43,25 
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